
EE rste - und sehr sinnvolle -rste - und sehr sinnvolle -
Anlaufstelle für BetroffeneAnlaufstelle für Betroffene
bei Verdacht auf einen Be-bei Verdacht auf einen Be-

handlungsfehler ist zunächsthandlungsfehler ist zunächst
die eigene Krankenkasse.die eigene Krankenkasse.

Auch sie hat ein starkes Inte-Auch sie hat ein starkes Inte-
resse, Fehlerquellen auszu-resse, Fehlerquellen auszu-
schließen. Nicht zuletzt, umschließen. Nicht zuletzt, um
Folgekosten zu vermeiden.Folgekosten zu vermeiden.

Die Schweigepflicht: Zu-Die Schweigepflicht: Zu-
nächst muss der Versichertenächst muss der Versicherte
den Arzt von der Schweige-den Arzt von der Schweige-
pflicht entbinden. Dann kannpflicht entbinden. Dann kann
die Kasse die Akten anforderndie Kasse die Akten anfordern
und prüfen. Verdichten sichund prüfen. Verdichten sich
dabei die vom Patienten ge-dabei die vom Patienten ge-
schilderten Hinweise auf einenschilderten Hinweise auf einen
Behandlungsfehler, kann derBehandlungsfehler, kann der
Patient juristisch gegen denPatient juristisch gegen den
Arzt bzw. die Klinik vorgehen.Arzt bzw. die Klinik vorgehen.

„Allerdings liegt nicht unbe-„Allerdings liegt nicht unbe-
dingt ein Behandlungsfehlerdingt ein Behandlungsfehler
vor, wenn der gewünschte Er-vor, wenn der gewünschte Er-
folg einer OP ausbleibt“, betontfolg einer OP ausbleibt“, betont
Kai Behrens vom AOK-Bun-Kai Behrens vom AOK-Bun-
desverband. Nicht jedes uner-desverband. Nicht jedes uner-
wünschte Ereignis sei ver-wünschte Ereignis sei ver-

meidbar. Viele Operationenmeidbar. Viele Operationen
haben Risiken, die auch ohnehaben Risiken, die auch ohne
Fehler eintreten können. Beh-Fehler eintreten können. Beh-
rens: „Die Rede von Behand-rens: „Die Rede von Behand-
lungsfehlern ist immer, wennlungsfehlern ist immer, wenn
Patienten aufgrund ärztlicherPatienten aufgrund ärztlicher
SorgfaltspflichtverletzungenSorgfaltspflichtverletzungen
Schäden erleiden.“Schäden erleiden.“

Beispiele für Arztfehler:Beispiele für Arztfehler:
■ wenn der aktuelle medizini-■ wenn der aktuelle medizini-
sche Wissensstand nicht be-sche Wissensstand nicht be-
achtet wurde.achtet wurde.
■ wenn der Arzt etwas Fal-■ wenn der Arzt etwas Fal-
sches tut oder Wichtiges unter-sches tut oder Wichtiges unter-
lässt.lässt.
■ wenn organisatorische Feh-■ wenn organisatorische Feh-
ler oder nachlässiges Verhaltenler oder nachlässiges Verhalten
von Mitarbeitern des Arztesvon Mitarbeitern des Arztes
auftreten.auftreten.
■ bei fehlender, falscher, un-■ bei fehlender, falscher, un-
verständlicher oder unvoll-verständlicher oder unvoll-
ständiger Aufklärung vor einerständiger Aufklärung vor einer
Operation.Operation.

Das Gutachten: AufgedecktDas Gutachten: Aufgedeckt
werden können solche Fehlerwerden können solche Fehler
über ein Gutachten, das dieüber ein Gutachten, das die
Kasse bei Verdacht für den Pa-Kasse bei Verdacht für den Pa-
tienten in Auftrag gibt – kosten-tienten in Auftrag gibt – kosten-
frei, betont Patientenberaterinfrei, betont Patientenberaterin

Michaela Schwabe von der Un-Michaela Schwabe von der Un-
abhängigen Patientenbera-abhängigen Patientenbera-
tung Deutschland (UPD).tung Deutschland (UPD).

Die Beweisführung: Bei gro-Die Beweisführung: Bei gro-
bem Behandlungsfehler (z.B.bem Behandlungsfehler (z.B.
falsches Organ entnommen,falsches Organ entnommen,
fundamentaler Diagnosefeh-fundamentaler Diagnosefeh-
ler) muss der Arzt beweisen,ler) muss der Arzt beweisen,
dass der gesundheitliche Scha-dass der gesundheitliche Scha-
den nicht auf die fehlerhafteden nicht auf die fehlerhafte
Behandlung zurückzuführenBehandlung zurückzuführen
ist. Ansonsten liegt die Beweis-ist. Ansonsten liegt die Beweis-
last beim Patienten.last beim Patienten.

Daher ist es wichtig, ErlebtesDaher ist es wichtig, Erlebtes
möglichst umgehend aufzu-möglichst umgehend aufzu-
schreiben, direkt Fotos zu ma-schreiben, direkt Fotos zu ma-
chen und Zeugen (z.B. diechen und Zeugen (z.B. die
Bettnachbarn im Kranken-Bettnachbarn im Kranken-
haus) mit Kontaktdaten zu si-haus) mit Kontaktdaten zu si-
chern. „Der Arzt selber musschern. „Der Arzt selber muss
den Patienten über einen Be-den Patienten über einen Be-
handlungsfehler nur informie-handlungsfehler nur informie-
ren, wenn der Patient aus-ren, wenn der Patient aus-
drücklich danach fragt, oderdrücklich danach fragt, oder
wenn dessen Gesundheit ge-wenn dessen Gesundheit ge-
fährdet ist“, weiß Fachanwältinfährdet ist“, weiß Fachanwältin
Sabrina Diehl (33). „Also lieberSabrina Diehl (33). „Also lieber
einmal mehr als zu wenigeinmal mehr als zu wenig
skeptisch nachhaken, wenn ei-skeptisch nachhaken, wenn ei-
nem etwas seltsam erscheint!“nem etwas seltsam erscheint!“

Ansprechpartner: AußerAnsprechpartner: Außer
Krankenkasse und Unabhän-Krankenkasse und Unabhän-
giger Patientenberatunggiger Patientenberatung
(www.patientenberatung.de)(www.patientenberatung.de)

bieten die Gutachterkommis-bieten die Gutachterkommis-
sionen und Schlichtungsstel-sionen und Schlichtungsstel-
len der Ärztekammern einelen der Ärztekammern eine
Begutachtung durch unabhän-Begutachtung durch unabhän-
gige Experten und außerge-gige Experten und außerge-
richtliche Streitschlichtung beirichtliche Streitschlichtung bei
BehandlungsfehlervorwürfenBehandlungsfehlervorwürfen
an. Durch ein für den Patientenan. Durch ein für den Patienten
gebührenfreies Verfahren wirdgebührenfreies Verfahren wird

Schmerzen nach einer Operation. Probleme mit dem neuenSchmerzen nach einer Operation. Probleme mit dem neuen
Hüftgelenk. Da stellt sich mitunter das mulmige GefühlHüftgelenk. Da stellt sich mitunter das mulmige Gefühl
ein, bei dem Eingriff könnte etwas schiefgelaufen sein.ein, bei dem Eingriff könnte etwas schiefgelaufen sein.
Doch was tun bei Verdacht auf einen Arztfehler?Doch was tun bei Verdacht auf einen Arztfehler?

der Vorwurf geprüft. Wenn esder Vorwurf geprüft. Wenn es
um Entschädigungen geht,um Entschädigungen geht,
sollten Patienten einen Anwaltsollten Patienten einen Anwalt
einschalten.einschalten.

Er sollte im Bereich des Arz-Er sollte im Bereich des Arz-
thaftungsrechts spezialisiert -thaftungsrechts spezialisiert -
und nach Möglichkeit alleinund nach Möglichkeit allein
auf Patientenseite tätig sein.auf Patientenseite tätig sein.

„Ganz die Mama!“ Das gilt„Ganz die Mama!“ Das gilt
auch für Babys Gesundheit. Derauch für Babys Gesundheit. Der
kindliche Stoffwechsel wird ge-kindliche Stoffwechsel wird ge-
prägt durch die Mutter.prägt durch die Mutter.

EE xperten sprechen von „peri-xperten sprechen von „peri-
nataler Programmierung“.nataler Programmierung“.

In dieser Phase raschenIn dieser Phase raschen
Wachstums - während derWachstums - während der
Schwangerschaft und erstenSchwangerschaft und ersten
Lebensmonate - wird die Ent-Lebensmonate - wird die Ent-
wicklung der Organe und deswicklung der Organe und des
Stoffwechsels bestimmt, maß-Stoffwechsels bestimmt, maß-
geblich durch Ernährung undgeblich durch Ernährung und
Bewegung der Mutter. So ge-Bewegung der Mutter. So ge-
lingt das in positivem Sinne:lingt das in positivem Sinne:
■ Schwangere müssen nicht■ Schwangere müssen nicht
„für zwei“ essen. Schwangere„für zwei“ essen. Schwangere

mit Normalgewicht sollten 200mit Normalgewicht sollten 200
bis 300 Kalorien pro Tag mehrbis 300 Kalorien pro Tag mehr
aufnehmen, das entspricht ei-aufnehmen, das entspricht ei-
nem kleinen Käsebrot odernem kleinen Käsebrot oder
großen Apfel. Erklärung: Eingroßen Apfel. Erklärung: Ein
ständiger Nahrungsüberflussständiger Nahrungsüberfluss
programmiert das Ungeboreneprogrammiert das Ungeborene
auf Überernährung und störtauf Überernährung und stört
das Hungerempfinden. „Diesedas Hungerempfinden. „Diese
kleinen Nimmersatts entwi-kleinen Nimmersatts entwi-
ckeln mit hoher Wahrschein-ckeln mit hoher Wahrschein-
lichkeit später selbst Überge-lichkeit später selbst Überge-
wicht“, erklärt Prof. Bertholdwicht“, erklärt Prof. Berthold
Kolezko, Kinderklinik der Uni-Kolezko, Kinderklinik der Uni-
versität München. „Damit tra-versität München. „Damit tra-
gen die Kinder das Risiko fürgen die Kinder das Risiko für
Folgeerkrankungen wie Blut-Folgeerkrankungen wie Blut-
hochdruck, Diabetes, Herz-hochdruck, Diabetes, Herz-

Kreislauf-Probleme in sich.“Kreislauf-Probleme in sich.“
■ Stillen ist bei der Säuglings-■ Stillen ist bei der Säuglings-
ernährung erste Wahl. Mutter-ernährung erste Wahl. Mutter-
milch deckt den Bedarf anmilch deckt den Bedarf an
Flüssigkeit und NährstoffenFlüssigkeit und Nährstoffen
optimal, ist gut verdaulich.optimal, ist gut verdaulich.
Muttermilch enthält außer-Muttermilch enthält außer-
dem schützende Abwehrstoffe.dem schützende Abwehrstoffe.
■ Körperliche Aktivität in der■ Körperliche Aktivität in der
Schwangerschaft beeinflusstSchwangerschaft beeinflusst
auch den Fettstoffwechsel desauch den Fettstoffwechsel des
Ungeborenen positiv. Das rich-Ungeborenen positiv. Das rich-
tige Maß an Belastung verrättige Maß an Belastung verrät
der „Talk-Test“: Wenn sichder „Talk-Test“: Wenn sich
„frau“ bei der körperlichen Be-„frau“ bei der körperlichen Be-
tätigung noch unterhaltentätigung noch unterhalten
kann, ist die Anstrengung ge-kann, ist die Anstrengung ge-
nau richtig.nau richtig.

Montag, 24. August 2015 RATGEBER 17

Ist bei der OP etwas

schiefgelaufen?

So wehrenSo wehren
Sie sich beiSie sich bei
BehandlungsfehlernBehandlungsfehlern

VON SIEGLINDE NEUMANN
sieglinde.neumann@express.de

Sie haben noch Fragen zuSie haben noch Fragen zu
ärztlichen Behandlungsfeh-ärztlichen Behandlungsfeh-
lern? Das Gefühl, bei einerlern? Das Gefühl, bei einer
Operation sei etwas schief-Operation sei etwas schief-
gelaufen, und Sie wissengelaufen, und Sie wissen
nicht, wie Sie sich wehren, annicht, wie Sie sich wehren, an
wen Sie sich wenden können?wen Sie sich wenden können?

Dann rufenDann rufen
Sie an!Sie an!
Heute vonHeute von
14 bis 16 Uhr berät14 bis 16 Uhr berät
Sie Sabrina Diehl (33),Sie Sabrina Diehl (33),
Fachanwältin für Medi-Fachanwältin für Medi-
zinrecht, aus Marl am EX-zinrecht, aus Marl am EX-
PRESS-Telefon.PRESS-Telefon.

Heute von 14 bis 16 Uhr: Fachanwältin
für Medizinrecht am EXPRESS-Telefon

Unter der Rufnummer (Vor-Unter der Rufnummer (Vor-
wahl Köln 0221) 77 70wahl Köln 0221) 77 70
02-3061 können02-3061 können
Sie sich Rat undSie sich Rat und
Tipps fürs weitereTipps fürs weitere
Vorgehen holen.Vorgehen holen.

Ärzte und Assistenten geben ihr BestesÄrzte und Assistenten geben ihr Bestes
– trotzdem kann bei einer OP etwas– trotzdem kann bei einer OP etwas
schiefgehen. Foto: Franck Boston – Fotoliaschiefgehen. Foto: Franck Boston – Fotolia

Verhalten in der Schwangerschaft prägt den kindlichen Stoffwechsel fürs Leben

Babys Gesundheit beginnt bei der Mama

In der Schwangerschaft und den ersten Lebensmonaten wird
der Grundstein für die Entwicklung des Stoffwechsels gelegt.
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Schneller
Schlau

Warum wird manchen aufWarum wird manchen auf
Reisen übel?Reisen übel?
Auf hoher See, im Auto: FünfAuf hoher See, im Auto: Fünf
bis 10 Prozent der Reisen-bis 10 Prozent der Reisen-
den wird dabei übel. Auslö-den wird dabei übel. Auslö-
ser sind die ungewohntenser sind die ungewohnten
Schwankungen, die zu wi-Schwankungen, die zu wi-
dersprüchlichen Sinnesein-dersprüchlichen Sinnesein-
drücken führen, das Gleich-drücken führen, das Gleich-
gewichtsorgan im Innenohrgewichtsorgan im Innenohr
irritieren. Auf das Informa-irritieren. Auf das Informa-
tionschaos reagiert das Ge-tionschaos reagiert das Ge-
hirn mit Stresshormonen.hirn mit Stresshormonen.
Folgen: Übelkeit, Schwindel.Folgen: Übelkeit, Schwindel.
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Gegen SeekrankheitGegen Seekrankheit

Kreuzfahrt mit PflasterKreuzfahrt mit Pflaster
Wer auf einer KreuzfahrtWer auf einer Kreuzfahrt
Seekrankheit mit Arznei-Seekrankheit mit Arznei-
Pflastern bekämpft, mussPflastern bekämpft, muss
auf Alkohol verzichten.auf Alkohol verzichten.
Sonst drohen starke Neben-Sonst drohen starke Neben-
wirkungen wie Sehstörun-wirkungen wie Sehstörun-
gen, Schwindel, Halluzina-gen, Schwindel, Halluzina-
tionen. Hinters Ohr geklebt,tionen. Hinters Ohr geklebt,
können rezeptpflichtigekönnen rezeptpflichtige
Pflaster für 72 Stunden dasPflaster für 72 Stunden das
Brechzentrum dämpfen.Brechzentrum dämpfen.
Tipps für leichte Fälle: In derTipps für leichte Fälle: In der
Mitte des Schiffs spürt manMitte des Schiffs spürt man
den Seegang am wenigsten.den Seegang am wenigsten.
An Deck lindern frische LuftAn Deck lindern frische Luft
und der freie Blick auf denund der freie Blick auf den
Horizont die Übelkeit. (ausHorizont die Übelkeit. (aus
„ApothekenUmschau“)„ApothekenUmschau“)

Kinder-PsychologieKinder-Psychologie

Wenn Zwerge streitenWenn Zwerge streiten

Wenn Kinder sich zanken,Wenn Kinder sich zanken,
im Sandkasten wüst um dieim Sandkasten wüst um die
Schaufel streiten - einschrei-Schaufel streiten - einschrei-
ten oder in Ruhe lassen?ten oder in Ruhe lassen?
„Den Kleinen in solchen Si-„Den Kleinen in solchen Si-
tuationen Einsicht vermit-tuationen Einsicht vermit-
teln zu wollen, ist eine Über-teln zu wollen, ist eine Über-
forderung“, erklärt Dr. Clau-forderung“, erklärt Dr. Clau-
dia Wölfer, Psychologischedia Wölfer, Psychologische
Psychotherapeutin, im Ma-Psychotherapeutin, im Ma-
gazin „Baby und Familie“.gazin „Baby und Familie“.
Einschreiten sei erlaubt,Einschreiten sei erlaubt,
aber mehr praktisch. Zumaber mehr praktisch. Zum
Beispiel eine spannende Al-Beispiel eine spannende Al-
ternative anbieten und trös-ternative anbieten und trös-
ten. Etwa ab drei Jahren be-ten. Etwa ab drei Jahren be-
greifen Kinder einfache Re-greifen Kinder einfache Re-
geln, die ihnen helfen, Kon-geln, die ihnen helfen, Kon-
flikte gewaltfreier zu lösen.flikte gewaltfreier zu lösen.

StudienüberblickStudienüberblick

Angebote bei DarmkrebsAngebote bei Darmkrebs
Für Darmkrebspatienten,Für Darmkrebspatienten,
die an einer wissenschaft-die an einer wissenschaft-
lichen Studie teilnehmenlichen Studie teilnehmen
möchten, hat die Deutschemöchten, hat die Deutsche
Krebsgesellschaft ein neuesKrebsgesellschaft ein neues
Internetportal eingerichtet.Internetportal eingerichtet.
www.studybox.dewww.studybox.de

HIV-TherapieHIV-Therapie

Je früher, desto besserJe früher, desto besser
HIV-Positive profitierenHIV-Positive profitieren
stark von sofortigen Anti-stark von sofortigen Anti-
AIDS-Medikamenten. BisherAIDS-Medikamenten. Bisher
behandeln Ärzte damit nurbehandeln Ärzte damit nur
bereits an AIDS Erkrankte.bereits an AIDS Erkrankte.
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Kinder spielen - und zanken.

Kreuzfahrt: Urlaub auf See


